
MEDIENKOMPASS 
OSTALBKREIS



2   

Bildernachweis:

© Monkey Business - stock.adobe.com
© Africa Studio - Fotolia
© st-fotograf - Fotolia
© contrastwerkstatt - Fotolia
© sdecoret - Fotolia 
© rodjulian - stock.adobe.com
© Gstudio Group - stock.adobe.com

Auflage 2, März 2021



   3

INHALT

 VORWORT .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .4

1  MEDIEN HEUTE  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5

2  ANGEBOTE IM OSTALBKREIS

2.1  Referentinnen und Referenten ....................................................... 6
2.2  Theater und Theaterstücke ........................................................... 8
2.3  Medienzentrum......................................................................... 9
2.4  Bibliotheken ............................................................................ 9
2.5  Beratungsstellen im Ostalbkreis................................................... 10

3  ANGEBOTE IN BADEN-WÜRTTEMBERG

3.1  Beratungsstellen landesweit ....................................................... 13

4  WEBSEITEN UND SURFTIPPS

4.1  Allgemein ............................................................................. 14
4.2  Links für Kinder und Jugendliche .................................................. 15
4.3  Rechte und Datenschutz ............................................................ 16
4.4  Kommunikation, Information und Spiel .......................................... 17
4.5  Prävention und Erziehung .......................................................... 20



4   

VORWORT

Medien sind ein fester Bestandteil in unserem 
Alltag geworden und spielen eine wichtige Rolle 
im Sozialisationsprozess sowie in der Gesellschaft 
und der Wirtschaft. Ergänzend kommt hinzu, dass 
die Medienwelt schnellen Veränderungen unterliegt.
Somit gilt der kompetente Umgang mit Medien 
heute neben Rechnen, Schreiben und dem Lesen 
zu den Schlüsselqualifikationen, die Kinder und 
Jugendliche lernen sollten. Unsere Aufgabe ist also, 
unsere Jüngsten auf diese immer komplexer werdende 
Mediengesellschaft vorzubereiten.

Kinder und Jugendliche benutzen digitale Medien 
selbstverständlich und  kommen mit der rasanten 
Entwicklung mühelos zurecht. Für uns Erwachsene ist 
es hingegen oftmals schwierig, bei diesem schnellen 
Entwicklungsfortschritt den Überblick zu behalten.

Der Ostalbkreis befasst sich schon lange mit dem 
Thema der „Digitalen Medien“ und möchte Sie mit 
dieser Broschüre in der Medienerziehung unterstützen 
und Ihnen unser Medienangebot, aber auch  
überregionale Hilfeangebote an die Hand geben. 

Ihr

Dr. Joachim Bläse
Landrat

IhrIhr

Dr. Joachim BläseDr. Joachim Bläse
LandratLandrat
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1  MEDIEN HEUTE

„WhatsApp“, „TikTok“, „Snapchat“, 
„Instagram“, „Facebook“, „Clash 
of Clans” und Co. Was kann man 
damit machen und warum ziehen 
diese Apps das Interesse der 
Kinder an?

Das Thema „Digitale Medien“ 
ist in aller Munde. Die schnellen 
Entwicklungen und Innovationen 
im Bereich digitaler Medien 
fordern neben all den positiven 
Nutzungsmöglichkeiten eine stetige Auseinandersetzung 
mit den dazugehörigen Risiken und Nebenwirkungen. 
Smartphones, Tablets und die Nutzung anderer 
elektronischer Medien spielen eine wesentliche Rolle 
im Schulalltag und im Privatleben. Diese Entwicklungen 
erfordern präventives Handeln. Sozialpädagog/innen, 
Lehrkräfte und Eltern suchen hierzu gemeinsam mit 
den Kindern und Jugendlichen immer wieder aufs Neue 
stimmige, pädagogische und alltagstaugliche Handlungs-
ansätze, um medienspezifisches Fachwissen entwickeln 
und ausbauen zu können. 

Die vorliegende Sammlung will allen Interessierten eine 
Hilfestellung geben. Sie soll zum Erfolg unterschiedlicher 
Präventionsmaßnahmen für Kinder und Jugendliche im 
Ostalbkreis beitragen.
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2  ANGEBOTE

2.1   REFERENTINNEN UND REFERENTEN

Landesmedienzentrum 
Baden-Württemberg

Alexander Weller
Medienpädagogischer Referent, 
Referent für Jugendmedienschutz, 
Experte für Bildungsmedien,  
Projekt Ohrenspitzer Internet-ABC
Rothenburgstraße 111
70190 Stuttgart
aweller@lmz-bw.de
www.lmz-bw.de

Zielgruppe: 
Eltern/Familie, Lehrkräfte,  
Schüler/- innen SEK I, Schüler/- innen 
SEK II, Senioren

Kreismedienzentrum

Benjamin Elser 
Leiter Kreismedienzentrum
Medienpädagogischer Berater
Oberbettringer Straße 166
73525 Schwäbisch Gmünd 
belser@lmz-bw.de 
www.lmz-bw.de 

Simon Wild
Stellvertretender Leiter 
Kreismedienzentrum
Schulnetzberater
Oberbettringer Straße 166
73525 Schwäbisch Gmünd 
swild@lmz-bw.de
www.lmz-bw.de

 
Zielgruppe: 
Lehrkräfte, Schulsozialarbeiter, 
Schulleitungen, Schulträgern

Themen:
 • Kindliche / Jugendliche 
Medienwelten

 • Soziale Netzwerke
 • Cybermobbing
 • Selbstdarstellung im Netz
 • Smartphones, Tablets und Apps
 • Daten- und Verbraucherschutz
 • Informationskompetenz
 • Aktive Medienarbeit (Audio, Video, 
Fotografie, Trickfilm usw.)

 • Digitale Spiele

 • Robotik und Programmierung
 • Online-Werbung 
(Erscheinungsformen, 
Marketingstrategien)

 • Medienentwicklungsplanung
 • Pädagogische Musterlösung
 • Tablets im Unterricht
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Medienakademie  
Baden-Württemberg

Uli Sailer
Medienreferent in der  
Jugend- und Erwachsenenbildung 
info@uli-sailer.de
www.uli-sailer.de

Zielgruppe: 
Beratung von Schulen, Kommunen, 
Firmen und sozialen Einrichtungen.
Pädagogische Tage, Elternabende und 
Workshops mit Kindern, Jugendlichen 
und Erwachsenen.

Themen:
 • Verbraucherschutz  
in der digitalen Welt 

 • Soziale Netzwerke –  
Fluch und Segen

 • „legal, illegal - fatal“ 
 • Abzocke & Co
 • Computerspiele
 • Beteiligungsprojekte  
und Formen im Netz

 • Smartphones und Tablets
 • Apps und Co
 • Praktische Medienprojekte  
für die Jugendbildung

LandesNetzWerk für 
medienpädagogische Angebote 
der Aktion Jugendschutz  
Landesarbeitsstelle Baden-
Württemberg

Petra Wolf
Diplom-Sozialpädagogin 
Fachreferentin für 
Jugendmedienschutz und 
Medienpädagogik
Telefon 0711 237 37-15 
info@ajs-bw.de 
www.ajs-bw.de/ajs-
landesnetzwerk-fuer-
medienpaedagogische

Zielgruppe: 
Eltern, pädagogische Fachkräfte 
in Schulen und Jugendhilfe,  
Projekte mit und für Schulklassen

Themen:
 • Internet
 • Chatten
 • Social Communities
 • Handy
 • Cybermobbing

 



8   

 

Mach Was –
Prävention, Theater und mehr…
Telefon 0151 56377014
info@monika-wieder.de
www.machwiederwas.de

Ed und ich 
Zielgruppe: Grundschule
Thema: Spielsuchtgefährdung  
durch Digitale Medien

Max und Maxi –  
miteinander stark sein
Zielgruppe: Grundschule
Ein interaktives Theaterstück mit 
Arbeitsbuch und Starkmachlied.
www.max-und-maxi.info

Von Menschen und anderen Mäusen
Zielgruppe: 5. bis 7. Klasse 
Thema: Digitale Medien 
www.vmuam.info

Wilde Bühne e.V.
Ostendstraße 106a
70188 Stuttgart
Telefon 0711 466 060
www.wilde-buehne.de 

Spiel & Theaterwerkstatt  
im Theater auf der Aal
Bischof-Fischer-Str. 43a
73430 Aalen
Telefon 07361 61688
spiel-und-theaterwerkstatt@t-online.de
www.theaterwerkstatt.org

Livia, 13
Zielgruppe: ab Klasse 7
Thema: Sexueller Mißbrauch im  
Kontext mit neuen Medien

Theater der Stadt Aalen
Kulturbahnhof 
Georg-Elser-Platz 1
73431 Aalen
Telefon 07361/522610
theaterpaedagogik@theateraalen.de
www.theateraalen.de

Bam! Ich bin glücklich! 
Zielgruppe: 4. – 6. Klasse
Thema: Theaterparcours über 
Vertrauen und Selbstvertrauen im 
Umgang mit digitalen Medien.

Workshops
„Dein Theater“, „Dein Raum“ und 
„Digitale Schnitzeljagd mit dem 
Tablet“

2.2   THEATER UND THEATERSTÜCKE
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Kreismedienzentrum Ostalbkreis 
benjamin.elser@ostalbkreis.de
simon.wild@ostalbkreis.de 
www.kmz-ostalbkreis.de

KMZ Aalen
Stuttgarter Straße 41
73430 Aalen
Telefon 07361 503-1327
kmz.aa@ostalbkreis.de 

KMZ Schwäbisch Gmünd
Oberbettringer Straße 166
73525 Schwäbisch Gmünd 
Telefon 07171 32-4333
kmz.gd@ostalbkreis.de

Landesmedienzentrum
Baden-Württemberg (LMZ)
101 Schulen
Rotenbergstraße 111
70190 Stuttgart
Telefon 0711 2850 777
lmz@lmz-bw.de
www.lmz-bw.de

2.3   MEDIENZENTRENVERBUND 2.4   BIBL IOTHEKEN

Stadtbibliothek Aalen
Gmünder Straße 9
73430 Aalen
Telefon 07361 52 2583
bibliothek@aalen.de
www.stadtbibliothek-aalen.de

Stadtbibliothek Schwäbisch Gmünd
Spitalhof 1
73525 Schwäbisch Gmünd
Telefon 07171 603-4466
stb@schwaebisch-gmuend.de

Stadtbibliothek Ellwangen
Obere Straße 6
73479 Ellwangen/Jagst
Telefon 07961 84-351
bibliothek@ellwangen.de
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Erziehungs- und 
Familienberatungsstelle
Stuttgarter Straße 41
73430 Aalen
Telefon 07361 503-1473
astrid.hark-thome@ostalbkreis.de

Schwerpunkt:
 •  Kind

Schulpsychologische  
Beratungsstelle Aalen
Galgenbergstr. 8
73431 Aalen
Telefon 07361 52656-0
spbs-aa@zsl-rs-gd.kv.bwl.de

Schwerpunkt:
 • Beratung von Familien, Lehrkräften 
und Schulen zu schulbezogenen 
Themen 

Zentrum für Schulqualität und 
Lehrerbildung Baden-Württemberg
Regionalstelle Schwäbisch Gmünd
Präventionskonzept: stark.stärker.
WIR. 
Präventionsbeauftragte Team GHO
Ansprechpartnerin: Sabine Barth
sabine.barth@zsl-rsgd.de

Zielgruppe:
Präventionslehrkräfte, interessierte 
Lehrkräfte, Schulleitungen, 
Schulsozialarbeiter*innen,  
SMV-/Beratungslehrkräfte

2.5   PRÄVENTION UND BERATUNG IM OSTALBKREIS

Tätigkeitsfelder:
Fortbildungen, Pädagogische Tage, 
Einführungsveranstaltungen,
Elternabende, Schulentwicklung/-
beratung/Begleitung/Vernetzung 
im Bereich Prävention, regionale 
Arbeitskreise, Kooperationen 

Themen:
• Jugendliche gesund durchs Netz 

begleiten (Fake News oder 
Facts?)

• Cybermobbing
• Medienkompetenz 
   (vom Konsum zum kompetenten 

Umgang und zur aktiven 
Gestaltung)

• Medienbezogene 
Selbstwirksamkeit und Resilienz

• Beziehung online und digital 
gestalten

• Suchtprävention
• Gesundheitsförderung
• Stressprävention im digitalen 

Alltag

Psychosoziale Beratungsstellen
der Caritas 
PSB Caritas Aalen
Ansprechpartnerin: Isabell Walzhauer
Weidenfelder Straße 12
73430  Aalen
Telefon 07361 8064260
psb.aalen-gmuend@caritas-ost-
wuerttemberg.de
psb.aalen@caritas-ost-wuerttemberg.de
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PSB Caritas Schwäbisch Gmünd 
Ansprechpartner: Bernhard Nägele 
Franziskanergasse 3
73525 Schwäbisch Gmünd
Telefon 07171 10420 20
psb.schwaebisch-gmuend@caritas-ost-
wuerttemberg.de
www.caritas-ost-wuerttemberg.de

Schwerpunkt:
 • Hilfe bei Suchtproblemen 
– Beratung und Behandlung  
– Suchtprävention

Psychosoziale Beratungsstellen
der Diakonie
PSB Diakonie Aalen
Marienstraße 20
73430 Aalen
Telefon 07361 370510
info@diakonie-ostalbkreis.de
www.diakonie-ostalbkreis.de

PSB Diakonie Schwäbisch Gmünd
Gemeindehausstraße 7
73525 Schwäbisch Gmünd
Telefon 07171 1046840
info@diakonie-ostalbkreis.de
www.diakonie-ostalbkreis.de

Schwerpunkte:
 • Glücksspiel
 • PC- und Internetsucht
 • Spezifische Beratungsangebote bei 
Pathologischem Glücksspiel

 • Spezifische Beratungsangebote bei

   exzessiven Medienkonsum
 • Beratung von Angehörigen
 • Spezifische Präventionsver-
anstaltungen für Schulen, Betriebe 
und Vereine

 • Ausbildung von Fachkräften und 
Multiplikatoren

www.spielen-mit-verantwortung.de 
www.sos-spielsucht.ch/de/
www.verspiel-nicht-dein-leben.de

PSB/KL Sozialberatung Schwäbisch 
Gmünd e.V.
N.N.
Milchgässle 11
73525 Schwäbisch Gmünd
Telefon 07171 605560
gk@sozialberatung-gmuend.de
www.sozialberatung-gmuend.de 

Schwerpunkte: 
 • Computerspiel- und 
Internetabhängigkeit 

 • Suchtprävention 
 • Präventionsseminare für Kinder und 
Jugendliche ab 12 Jahren

 • Fachkräftefortbildung 

Polizeipräsidium Aalen
Sascha Gold
Böhmerwaldstraße 20
73431 Aalen
Telefon 07361 880 -124 / -128
praevention@pdaa.bwl.de
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Landesmedienzentrum  
Baden-Württemberg (LMZ) 
101 Schulen
Rotenbergstraße 111
70190 Stuttgart
Telefon 0711 28506
lmz@lmz-bw.de
www.lmz-bw.de

3  ANGEBOTE IN BADEN-WÜRTTEMBERG

Aktion Jugendschutz  
Landesarbeiterstelle  
Baden-Württemberg
www.ajs-bw.de/ajs-landesnetzwerk-
fuer-medienpaedagogische.html 

 •  Familien-Medien-Kalender 
Dieser Kalender dient der ganzen 
Familie und gibt jeweils monatlich 
einen neuen Impuls zum Thema 
Medienerziehung

 • Ergänzend schickt die AJS 
monatlich einen Newsletter rund 
zum Thema Medienkompetenz 
an alle Interessierten. Um den 
Newsletter regelmäßig zu 
empfangen, kann man sich über 
Frau Kluge anmelden  
E-Mail: kluge@ajs-bw.de 

 • Das LandesNetzWerk 
vermittelt Referenten/-innen für 
medienpädagogische Themen

3.1  BERATUNGSSTELLEN LANDESWEIT 

Beratungsstelle der Polizei 
www.polizeifürdich.de 
www.polizei-beratung.de

 • Informiert über unterschiedlichste 
Delikte und Straftaten und gibt 
Tipps, wie man sich vor Kriminalität 
schützen kann
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Landesarbeitergemeinschaft  
für Erziehungsberatung  
Baden-Württemberg
www.fv-medienabhaengigkeit.de

 • Verzeichnis von 
Erziehungsberatungsstellen in 
Baden-Württemberg

Medienpädagogische Beratungsstelle 
des Landesmedienzentrums  
Baden-Württemberg (LMZ)
Internetsprechstunde jederzeit unter 
beratungsstelle@lmz-bw.de

Telefonsprechstunde  
unter 0711 2850-777
Mo.- Do. 9:00–16:00 Uhr
Fr. 9:00–12:00 Uhr

 • Persönliche Beratung und Unter-
stützung bei der Medienerziehung 
und Mediennutzung für Eltern und 
Pädagogen

 • Vermittlung von Referenten
 • Unterstützung bei der Organisation 
von Veranstaltungen

 • Aktuelle Informationen und 
Materialien für den Familienalltag 
oder die pädagogische Praxis

Nummer gegen Kummer
www.nummergegenkummer.de

Telefonsprechstunde rund um die Uhr 
für Kinder und Jugendliche unter 
Telefon 11 6 11

Telefonsprechstunde rund um die Uhr 
für Eltern unter Tel. 0800 111 0 555

 • Kostenfreies Beratungsangebot  
für Kinder und Jugendliche sowie 
für Eltern

pro familia 
www.profamilia.de

 • Onlineberatung und Einrichtungen 
vor Ort

Internetguide für Eltern
www.elternguide.online

 • Medien in der Familie – Ihre 
Kinder bei der Nutzung von Apps, 
Spielen, Websiten und sozialen 
Netzwerken begleiten
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www.bmfsfj.de
Auf der Seite des Bundesministeriums 
für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend finden Sie umfangreiche Infor-
mationen zum Thema 
Medienkompetenz.

www.bpb.de
Auf der Internetseite der Bundeszentrale 
für politische Bildung finden Sie 
umfangreiche Informationen, Dossiers
und Broschüren zu Medienthemen 
wie beispielsweise Computerspiele, 
Urheberrecht oder Gewalt in Medien.

www.bzga.de
Unter „Infomaterialien“ finden Sie auf 
der Seite der Bundeszentrale für gesund-
heitliche Aufklärung wichtige Informa-
tionen, für die Gesundheit Ihrer Familie, 
auch in Bezug auf die Nutzung von 
Computer, Fernsehen und Internet.

www.lmz-bw.de 
Das Landesmedienzentrum Baden-
Württemberg bietet Eltern, Lehrkräften 
sowie Pädagogen in der Jugendarbeit 
und Erwachsenenbildung 
medienpäda-gogische Beratung, 
Weiterbildung, technische 
Unterstützung und didaktisch sinnvolle 
Medien. Bei Veranstaltungen wie 
Workshops, Pädagogischen Tagen 
oder Elternabenden fördert das LMZ 
die Medienkompetenz von Schülern, 
Lehrkräften und Eltern.

4  WEBSEITEN UND SURFTIPPS

4.1   ALLGEMEIN

www.medially.de
Zwei Medienpädagoginnen geben 
regelmäßig interessante Impulse in 
Form von Hörspielen rund um das 
Thema „Medien“. In regelmäßigen 
Abständen werden Podcasts zum 
Reinhören online gestellt-, mittels 
Abonnement wird man als Nutzer 
regelmäßig über neue Folgen 
benachrichtigt. 

www.mediennutzungsvertrag.de
Hier können Eltern und Kinder 
gemeinsam Regeln zur Mediennutzung 
vereinbaren. 

www.schau-hin.info
Die Initiative „SCHAU HIN!“ gibt 
Eltern zahlreiche alltagstaugliche 
Informationen, Tipps und Handlungs-
empfehlungen, um ihre Kinder im 
Umgang mit Medien zu stärken.

www.verbraucherzentrale-bw.de
Die Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg informiert, berät und 
unterstützt Verbraucherinnen und 
Verbraucher in Fragen des privaten 
Konsums. 

www.mpfs.de
Der mpfs veröffentlicht auf seiner 
Internetseite mpfs.de verschiedene 
Studien über den Medienumgang 
von Kindern und Jugendlichen in 
Deutschland. Mit Hilfe der Studien
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www.blinde-kuh.de

www.checkeins.de

www.desktop.meine-startseite.de

www.dokmal.de

www.frag-finn.de

www.hanisauland.de

www.internet-abc.de

www.internauten.de

www.kindersache.de

www.seitenstark.de

www.tivi.de

www.watchyourweb.de

4.2   L INKS FÜR KIDS

können Sie sich einen Überblick zum 
Mediennutzungsverhalten verschaffen.

www.kindermedienland-bw.de 
Das Kindesmedienland hilft beim 
Einstieg und Umgang mit neuen 
Medien. Eltern und Kindern soll durch 
verschiedene Angebote eine bessere 
Medienkompetenz vermittelt werden.
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www.baden-wuerttemberg. 
datenschutz.de
Der Landesbeauftragte für Datenschutz 
Baden-Württemberg geht unter ande-
rem Beschwerden von Bürgerinnen
und Bürgern nach und informiert über 
Datenschutzfragen.

www.datenparty.de
Die Internetseite „datenparty.de“ infor-
miert Jugendliche, Eltern und Lehrkräfte 
zum Thema Datenschutz.

www.silver-tipps.de
Die Internetseite silver-tipps.de 
informiert über die Themen Daten- und 
Verbraucherschutz. Gezeigt werden 
unter anderem Schritte, wie mobile 
Geräte sicher eingerichtet werden 
oder was beim Onlinebanking 
beachtet werden sollte. Das Angebot 
richtet sich vor allem an ältere 
InternetnutzerInnen.

www.mobilsicher.de
Auf der Internetseite findet man 
viele Informationen zu den Themen 
Datenschutz und Sicherheit bei 
mobilen Geräten. Gezeigt werden 
verschiedene Einstellungen und 
Hintergrundinformationen für ein noch 
besseres Verständnis.

4.3   RECHTE UND DATENSCHUTZ

www.klick-tipps.net
Klick-tipps.net bietet ein breites 
Angebot für Kinder und Eltern. Kindern 
wird ein altersgerechter Zugang in die 
Welt der Medien ermöglicht. Zudem 
werden Eltern bei der Auswahl der 
Medien mit Informationen unterstützt.
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www.chatten-ohne-risiko.net
Informiert über Risiken der On-
line-Kommunikation und gibt Tipps für 
sicheres Verhalten.

www.flimmo.de
Auf den Seiten von FLIMMO finden 
Eltern neben Sendungsbesprechungen
auch medienpädagogisches 
Knowhow, Ratschläge und Tipps zur 
Fernseherziehung, sowie Interessantes 
rund ums Thema Fernsehen.

www.fsk.de
Die Freiwillige Selbstkontrolle der  
Filmwirtschaft (FSK) prüft Filme und 
TV-Serien und vergibt Alterskennzei-
chen. Auf ihrer Website informiert die 
FSK unter anderem über das Prüfver-
fahren und über erteilte Altersfreiga-
ben. 

www.gutes-aufwachsen-mit-medien.
de
Die Initiative unterstützt Eltern und 
pädagogische Fachkräfte bei ihrer 
Erziehungsverantwortung im digita-
len Zeitalter. Sie bietet Kindern und 
Jugendlichen altersgerechte Zugänge 
zur Medienwelt. Übergreifendes Ziel 
der Initiative ist es, Rahmenbedingun-
gen für ein „Gutes Aufwachsen mit 
Medien“ zu schaffen. 

www.handysektor.de
Die Internetseite informiert über die 

4.4   KOMMUNIKATION,  
      INFORMATION UND SPIEL

verantwortungsbewusste Nutzung von 
mobilen Netzen, Smartphones und
Handys, Notebooks, Spielekonsolen, 
Bluetooth und Apps.

www.internet-abc.de
Die Seite bildet eine gute Startseite für 
Kinder ins Netz. Dort lernen die Inter-
net-Anfänger auf spielerische Weise
die Grundlagen für einen sicheren und 
verantwortungsbewussten Umgang 
kennen und können das Gelernte in 
Übungen austesten. Außerdem ent-
hält die Seite einen eigens für Eltern 
eingerichteten Bereich mit nützlichen 
Informationen zum sicheren Umgang 
mit dem Internet.

www.juuuport.de
Onlineberatung von Jugendlichen für 
Jugendliche. Gibt Hilfe und Rat z. B. 
bei Cybermobbing, Stress in sozialen 
Medien, Datenklau, Cybergrooming, 
Sexting, Gaming, Online-Sucht oder 
Technikproblemen. 

www.kinderfilmwelt.de
Kinderfilmwelt informiert aktuell, kind-
gerecht und hintergründig über Filme 
für Kinder. Für Eltern gibt es einen 
Bereich, der u.a. über Medienerzie-
hung und Gewaltdarstellung im Film 
informiert.

www.spielbar.de
Auf spielbar.de informiert die Bundes-
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zentrale für politische Bildung (bpb) 
Eltern und Pädagogen zum Thema 
Computerspiele. Die Redaktion bewer-
tet ausgewählte Spiele und gibt Tipps 
für den pädagogischen Umgang mit 
Computerspielen.

www.spieleratgeber-nrw.de
Der Spieleratgeber NRW bewertet 
Computer- und Konsolenspiele nach 
pädagogischen Gesichtspunkten und
gibt Empfehlungen für Altersfreigaben.

www.surfen-ohne-risiko.net
Auf der Seite „Surfen ohne Risiko“  
bietet das Familienministerium zahlrei-
che Informationen und Handlungsemp-
fehlungen rund um die Themen „Surfen“, 
„Chatten“ und „Spielen“ und stellt ein 
Modul zur Verfügung, mit dem Eltern 
gemeinsam mit ihren Kindern eine kind-
gerechte Startseite für den Computer 
erstellen und gestalten können.

www.usk.de
Die Unterhaltungssoftware Selbstkon-
trolle (USK) prüft digitale Spiele und 
vergibt Alterskennzeichen. Auf ihrer
Website informiert die USK unter an-
derem über das Prüfverfahren und über 
erteilte Altersfreigaben.

www.medien-kindersicher.de
Auf der Internetseite medien-
kindersicher.de wird Eltern gezeigt, 
wie sie verschiedene Spielkonsolen, 

mobile Geräte und mehr, Schritt für 
Schritt kindersicher einrichten können. 
Außerdem informiert die Seite über 
verschiedene Schutzlösungen der 
sozialen Medien.

www.kindersoftwarepreis.de
Der „TOMMI“ ist ein Preis für 
Kindersoftware. Eltern können sich 
hier einen Überblick über den großen 
Markt an verschiedenen Spielen 
für Kinder verschaffen. Das Ziel ist 
es, möglichst viele kindgerechte 
Spielinhalte vorzustellen.

www.kindermedienland-bw.de
Auf der Webseite kindermedienland-
bw.de finden Sie ein breites Spektrum 
an Qualifizierungsangeboten, 
Workshops und vielem mehr. Die 
Angebote richten sich zum Teil an 
junge MediennutzerInnen, aber auch 
an Fachkräfte. Zudem finden Sie viele 
Informationen rund um verschiedene 
Themen der Mediennutzung, darunter 
auch Beiträge zu Videospielen.

www.digitale-spielewelten.de
Auf dieser Webseite finden alle 
Interessierte ein breites Informations-
angebot zu Videospielen. Zudem gibt 
es auch verschiedene Projekte, die 
sich an Kinder, Eltern und Fachkräfte 
richten. Vorgestellt werden außerdem 
diverse Bildungspotentiale von 
Videospielen.



   19

Für Fachkräfte:

www.medienpaedagogik-praxis.de
Materialien, Methoden, Projektbeispie-
le, Tipps, Tricks und aktuelle Informatio-
nen für die medienpädagogische Praxis 
in Jugendarbeit und Schule – gesam-
melt und veröffentlicht von Medienpäd-
agogInnen in einem Blog.

www.medienkompetent-mit-games.de
Die Webseite bietet Ihnen ein breites 
Spektrum an praktischen Beispielen für 
verschiedene Einsatzmöglichkeiten von 
Games in der Pädagogik. Es werden 
Konzepte und Methoden auf vielfälti-
gen Seiten vorgestellt. Darüber hinaus 
ist auch eine Auswahl an Expertenvi-
deos verfügbar.

www.ajs-bw.de
Die „Aktion Jugendschutz“ bietet eine 
sehr vielfältige Auswahl an Angeboten 
für pädagogische Fachkräfte in der Kin-
der- und Jugendhilfe. Auch die Schule, 
Eltern und Politik sollen mit diesem 
Angebot gefördert werden. Abgedeckt 
werden nebem dem Jugendmedien-
schutz auch Thematiken wie Sucht- und 
Gewaltprävention.
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www.jugendschutzprogramm.de
Jugendschutzprogramm.de bietet eine 
kostenfreie Filtersoftware, die Eltern auf 
dem PC installieren können. Das
Programm ist anerkannt und geprüft 
von der Kommission für Jugendmedien-
schutz der Landesmedienanstalten (KJM). 

www.klicksafe.de
Die EU-Initiative für mehr Sicherheit im 
Netz bietet Material und Broschüren, 
sowie umfangreiche Informationen
zur Förderung der Medienkompetenz 
im Umgang mit dem Internet und digi-
talen Medien.

www.lmz-bw.de/medienbildung
Auf dem Portal des Landesmedienzent-
rums zur Medienbildung finden Sie zu 
allen Themen dieses Ratgebers umfang-
reiche Links und Materialien. Die Infor-
mationen werden regelmäßig auf ihre 
Aktualität hin überprüft und ergänzt.

sexwecan.at
Das Projekt und der gleichnamige Film 
„Sex – we can?!“ des Österreichischen 
Instituts für Sexualpädagogik bietet
Material für Eltern und alle, die mit 
Jugendlichen arbeiten.

www.agj-freiburg.de/ 
kinder-jugendschutz/elternwissen 
ElternWissen ist eine Schriftenreihe 
für Eltern. Sie unterstützt diese in ihrer 
erzieherischen Aufgabe und bietet 
Orientierung zu bestimmten Fragen  
des Kinder- und Jugendschutzes.  
Die einzelnen Themenhefte umfassen 
16 bis 24 Seiten. 
Die Broschüren eignen sich hervor- 
ragend als Begleitmaterial für Eltern- 
seminare und Elternabende. 

www.bsi-fuer-buerger.de
Das Bundesamt für Sicherheit in der 
Informationstechnik gibt Tipps für eine 
sichere Kommunikation im Netz und
informiert über mögliche Gefahren und 
geeignete Schutzmaßnahmen.

www.fv-medienabhaengigkeit.de/
bildersucht.html 
Das Ausstellungsprojekt „Bildersucht & 
Cyberflucht“ wird durch den Fachver-
band Medienabhängigkeit e.V. und 
seine Mitglieder gestützt und getragen. 
Kurator der Ausstellung ist der deutsche 
Filmregisseur Hansjörg Thurn, finanzi-
eller Unterstützer die Auerbach Stiftung 
mit Sitz in Tettnang.

www.jugendschutz.net
Die Initiative kontrolliert das Internet 
auf Verstöße gegen das Jugendschutz-
gesetz und informiert über eine sichere
Internetnutzung.

4.5   PRÄVENTION UND ERZIEHUNG
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Für Fachkräfte:

www.lp.pro-media.de/ftpdata/ 
lp/all/proschule/lnl/lnl_poster_ 
medienkompetenz
Erstellung eines Medienkonzepts für 
die Schule. 

www.ifp.bayern.de/imperia/md/
content/stmas/familienhandbuch/ 
konzeption_modellversuch_
stand_23-03-2018_final.pdf 
Modellversuch in der Frühpädagogik 
Medienkompetenz zu fördern. 

Medien - Durchblick
Kompaktqualifikation Medienkompe-
tenz
Zielgruppe: 

 • Lehrkräfte, Pädagogen, Erzieher
 • Schulsozialarbeit
 • Präventionsfachkräfte

Ziel: 
Aufbau eines Medienkompetenznetz-
werkes zur Unterstützung der Fachleu-
te vor Ort.

www.medien-durchblick.de

www.clemenshilft.de

Clemens hilft! -  Mit Workshops und 
Vorträgen für Ausbilder, Lehrer und So-
zialpädagogen sowie für Schüler und 
Azubis selbst. Er bietet auch Informati-
onsabende für Eltern an.
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Landratsamt Ostalbkreis
Stuttgarter Str. 41
73430 Aalen

Koordinationsstelle Prävention
Andreas Schumschal
Telefon 07361 503-1573
andreas.schumschal@ostalbkreis.de

Beauftragte für Suchtprophylaxe
Martina Marquardt
Telefon 07361 503-1293
martina.marquardt@ostalbkreis.de

Kooperationspartner
 • Polizei 
 • Schulsozialarbeit
 • Psychosoziale Beratungsstelle
 • Sozialberatung 
 • Kreismedienzentrum 
 • Gesundheitsamt 
 • Beratungsstellen

HERAUSGEBER
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Landratsamt Ostalbkreis
Koordinationsstelle Prävention
Stuttgarter Str. 41
73430 Aalen
Telefon 07361 503-0
info@ostalbkreis.de


